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P Ä D A G O G I S C H E  H O C H S C H U L E  F H N W

Du  b is t ,  was  du  has t !
Das Forumtheater und Präventionsprojekt zum Thema «Geld und Jugend» 

wird auch im Schuljahr 2008/09 fortgesetzt.

Mehr als sechzig Klassen konnten in den 
letzten zwei Schuljahren die beiden Thea-
terpädagogen Erich Slamanig und Norina 
Nobashari als «Lars und Lena» in ihrem 
Klassenzimmer erleben. 

Ü b e r  d a s  S p i e l  z u  r e a l e n 
F r a g e n
Lars und Lena, zwei Oberstufenschüler, 
besuchen dieselbe Klasse und sind inein-
ander verliebt. Zur Zeit spart Lars für ein 
neues Mountainbike. Dafür arbeitet er  
hart. Lena trägt meist neue Markenkla-
motten, geht gerne auf Partys und versucht 
sich mit diversen Jobs wie Babysitten und 
Putzen über Wasser zu halten. Lena muss 
sich immer wieder Geld ausleihen, auch  
bei Lars. Im Zurückzahlen ist sie schlecht, 
deshalb organisiert Lars ihr einen Job im 
Schwimmbad. Plötzlich stimmt die Kasse 
nicht...
Dies ist die Geschichte, die die beiden The-
aterpädagogen ohne grossen Aufwand im 
Klassenzimmer vorspielen. Mit theater- 

pädagogischen Methoden und auf spiele-
rische Weise sucht die Klasse anschliessend 
nach Lösungsmöglichkeiten und einem 
denkbaren Ende.

S e l b e r  a g i e r e n  s t a t t  
k o n s u m i e r e n
Die Schüler und Schülerinnen werden 
durch die Story als auch durch ihre eige-
nen Szenen direkt mit der Problematik 
Geld und Freundschaft konfrontiert und 
können offen und spontan darauf reagie-
ren. Das Forumtheater «Du bist, was du 
hast!» ist eine ideale Einstiegsveranstal-
tung, um mit der Klasse in eine offene Aus-
einandersetzung zum Thema Umgang mit 
Geld und Schulden zu kommen.
«Du bist, was du hast!» ist ein Präventions-
projekt für die achten und neunten Ober-
stufenklassen und wird organisiert von der 
Fachstelle für Schuldenfragen Kanton Aar-
gau in Zusammenarbeit mit der Beratungs-
stelle Schultheater der Pädagogischen 
Hochschule FHNW. Finanziell wird dieses 

Projekt von der Fachstelle Kulturvermitt-
lung des Kantons Aargau sowie der Aar-
gauer Kantonalbank unterstützt.

I n f o r m a t i o n  u n d  A n m e l d u n g
Schulklassen können sich nun auch im 
kommenden Schuljahr für eine Durchfüh-
rung in ihrem Schulzimmer anmelden.  
Die Klassenpauschale beträgt für den Kan-
ton Aargau 200 Franken. Der Besuch um-
fasst zwei Lektionen. Für die weiterführen-
de Arbeit in den Klassen steht ein umfas-
sender Themenkoffer zur Verfügung.
Nähere Informationen und Anmeldeunter-
lagen erhalten Lehrpersonen bei der Päda-
gogischen Hochschule FHNW, Institut 
Weiterbildung und Beratung, Beratungs-
stelle Schultheater, Regina Wurster,  
Tel. 062 838 90 37, oder regina.wurster@
fhnw.ch.
R e g i n a  W u r s t e r ,  I n s t i t u t  W e i t e r b i l d u n g 

u n d  B e r a t u n g

D i e  g u te n  Ti p p s  f ü r  d e n  Um g a n g  m i t  G e l d  fo r m u l i e r e n  d i e  S c h ü l e r i n n e n  
u n d  S c h ü l e r  s e l b e r.  Fo to :  E l i s a b e t h  Ab b a s s i . 

R Ü C K M E L D U N G

Ein Brief an die beiden Theater- 
pädagogen:

hoi zäme,
ich bin positiv überrascht von Eurem  
Einsatz. Nie hätte ich gedacht, dass einem 
alles so mitreissen kann. Ihr habt das 
Thema «Schulden» gut verpackt, es ist 
sehr lebendig hinübergekommen. Den 
Schluss fand ich gut, da jeder individuell 
entscheiden konnte, wie er aussehen  
wird. Nun wünsche ich Euch weiterhin 
den Überblick übers Geld.
met liebe Grüess

d e r  « V a t e r »  A d r i a n




